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Vorbemerkung

Die für die E-Learning-Kurse der GeWeB - Gesellschaft für Weiterbildung im Bauwesen verwende-

te Lernplattform OWS 2.0 (Online-Weiterbildungssystem im Bauwesen) wurde von uns für die Be-

nutzung in der täglichen Praxis entwickelt. Die Plattform vereint Lernsystem und Lerninhalte aus

einer Hand.

Sie ist in zwei Bereiche gegliedert:  Zum einen die eigentliche Lernplattform, welche sich direkt

nach dem Einloggen öffnet und Sie durch die verschiedenen Funktionen leitet, Ihren Bearbeitungs-

stand verwaltet und Ihnen den Zugang zu den Lerninhalten ermöglicht. Zum anderen die Darstel-

lung und Bearbeitung dieser Lerninhalte in Form so genannter „Lehrpfade“. 

→ Die Benutzung der Lernplattform wird in einem gesonderten Dokument (Anleitung zur Lernplatt-

form) erläutert.
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1 Struktur des Lernangebots

Der von Ihnen belegte E-Learning-Kurs besteht in der Regel aus mehreren Modulen, die jeweils ei-

nem inhaltlichen Oberthema zugeordnet sind. Die einzelnen Module sind wiederum in Kapitel un-

tergliedert, die thematisch ähnliche Lehrpfade (= die eigentlichen Lerneinheiten) enthalten. 

Dies sei am Beispiel unseres Online-Weiterbildungskurses „Intensivkurs Bauphysik – Wärme und

Feuchteschutz“ erläutert:

• der E-Learning-Kurs enthält die beiden Module „Bauphysikalische Grundlagen“ und „Tech-

nische Grundlagen der Bauphysik“

• das  Modul „Bauphysikalische  Grundlagen“  enthält  die  Kapitel „Wärme“,  „Feuchte“  und

„Wechselwirkungen zwischen Wärme und Feuchte“

• das Kapitel „Wärme“ umfasst die Lehrpfade „Temperatur, Wärme und Energie“, „Möglich-

keiten des Wärmetransports“,  „Wärmeschutztechnische Kennwerte“ und „Temperaturver-

teilung in Bauteilen“.

Eine Lerneinheit / ein Lehrpfad besteht aus durchschnittlich 10-20 Seiten, welche Inhalte, Formeln,

Rechenbeispiele und weiterführende Links beinhalten. Die Bearbeitungszeit eines Lehrpfads be-

trägt im Regelfall 30-45 Minuten. Am Anfang jedes Lehrpfads finden Sie das Lernziel und den Um-

fang des entsprechenden Lehrpfads. Am Ende des Lehrpfads überprüfen Sie mit einem Selbsttest,

ob Sie die Inhalte verstanden haben. Alle Lehrpfade und Tests sind beliebig oft wiederholbar.

1.1 Bearbeitung der Lerneinheiten

Wir empfehlen Ihnen, die Lehrpfade in der im Be-

reich  Lernen,  Abschnitt  Lerneinheiten1 vorge-

schlagenen  Bearbeitungsreihenfolge  durchzuarbei-

ten. Sie können davon jedoch jederzeit nach eige-

nem Ermessen abweichen, z.B. wenn Sie zu einem

bestimmten  Thema  bereits  Vorkenntnisse  mitbrin-

gen.  So können Sie  einerseits  Themen vorziehen

oder gegebenenfalls Inhalte wiederholen bzw. ver-

tiefen. Sie können sich die Lehrpfade auch ausdru-

cken, um diese „offline“ zu lernen.

Ergänzt werden die Lehrpfade durch Materialien wie

z.B. Literaturangaben, Links zu Gesetzen und Ver-

ordnungen oder PDF-Dokumente. Diese finden Sie

im Bereich Materialien. 

1 vgl. Anleitung zur Lernplattform
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Abbildung 1: Liste der Lerneinheiten



2 Lehrpfade

Die Lerninhalte der GeWeB-Lernplattform sind in Lerneinheiten, so genannte Lehrpfade, unterteilt.

Lehrpfade stellen Inhalte strukturiert dar, indem sie sich in Haupt- und Nebenseiten gliedern, die

sukzessive bearbeitet oder aber auch nach individuellen Maßgaben durchlaufen werden können –

so lassen sich die Inhalte auch bequem als Nachschlagewerk nutzen. Die Lehrpfade beginnen mit

einer Seite, die das Lernziel enthält und enden mit einem Selbsttest. 

Die Seiten sind überall dort, wo es sinnvoll ist, untereinander vernetzt, so dass Querbezüge leicht

hergestellt  werden können. Sie können auf diese Weise einfach Hintergrundinformationen oder

Definitionen nachlesen. Die Lerninhalte werden ergänzt durch Formeln, die einen interaktiven Zu-

griff auf Bezeichnungen, Einheiten oder Herleitungen ermöglichen, sowie Tabellen und Grafiken.

Animationen und Rechenbeispiele dienen zur Veranschaulichung der gelernten Inhalte. Merksätze

und Verweise auf Normen und Richtlinien sind farblich hervorgehoben. 

2.1 Aufbau der Lehrpfad-Ansicht

Bei der Anzeige der Lehrpfade ist der Bildschirm in verschiedene Bereiche unterteilt, die der Navi-

gation, der Bearbeitung und insbesondere der Darstellung der Lerninhalte dienen. In der folgenden

Abbildung sind die wesentlichen Elemente einer OWS-Lehrpfadseite dargestellt.
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Abbildung 2: Ansicht einer Lehrpfadseite
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In der rechten oberen Ecke des Bildschirms befinden sich die Werkzeuge. Ein von

rot nach grün fortschreitender Farbbalken zeigt Ihnen, zu welchem Prozentsatz Sie

den vorliegenden Lehrpfad bereits bearbeitet haben. Das Bleistift-Symbol daneben

öffnet das Eingabefeld der Notizfunktion (vgl. Kapitel  3). Ganz rechts befindet sich

das Symbol zum Beenden des Lehrpfads, mit dem sich das Fenster, in dem der ak-

tuelle Lehrpfad geöffnet ist, schließen lässt. 

2.2 Navigation durch den Lehrpfad

Sie können auf  drei  Arten durch einen  OWS-

Lehrpfad navigieren:

1. mit der Pfeilsteuerung in der linken obe-

ren Ecke des Bildschirms,

2. mit  der  Baumdarstellung  an  der  linken

Seite des Bildschirms und

3. mit  der  Pfaddarstellung  an  der  oberen

Seite des Bildschirms.

Mit den Pfeilknöpfen kann von der aktuellen auf die jeweils nächs-

te („vor“) bzw. die vorhergehende („zurück“) Seite gewechselt wer-

den. Außerdem ist auch ein Sprung auf die jeweils erste und letzte

Seite des betreffenden Lehrpfads möglich.

Die Baumdarstellung zeigt die Gesamtstruktur eines Lehrpfads an. Dabei stellen die

nicht eingerückten Seiten die Hauptseiten dar, die gegenüber den Hauptseiten einge-

rückten Seiten die Nebenseiten. Die Baumdarstellung ermöglicht es, jede Seite eines

Lehrpfads direkt aufzurufen, Sie müssen die Seiten also nicht zwingend in der durch

die Pfeiltasten vorgegebenen Reihenfolge durcharbeiten. 

Alle Seiten eines Lehrpfads, die bereits bearbeitet wurden, werden in der Baumdar-

stellung mit einem grünen Häkchen markiert.

Die aktuell im Inhaltsbereich angezeigte Seite wird in der Baumdarstellung jeweils rot

markiert dargestellt.

Die  Pfaddarstellung (sog. „Bread-Crumb-Navigation“) gibt übersichtlich die Hierar-

chiestufe der gerade betrachteten Seite an. Der jeweils aktuellen Seite sind alle über-

geordneten Seiten vorangestellt. Auf diese Weise kann z.B. von einer vertiefenden
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Abbildung 5: Pfeilsteuerung



Seite schnell auf die entsprechende Übersichtsseite zurück gewechselt werden.

Abbildung 7: Pfaddarstellung

2.3 Lernziel

Jeder Lehrpfad beginnt mit der Nennung der Lernziels, so dass Sie wissen, was Sie in dieser Ler-

neinheit erwartet und welchen Aufwand Sie für die Bearbeitung einkalkulieren müssen.

Die Lernzielseite ist jeweils in drei Abschnitte untergliedert: Zunächst wird der Inhalt in knapper

Form vorgestellt. Dann folgt die Angabe der Kompetenz, die von Ihnen durch das Erarbeiten der

Lerninhalte erreicht werden kann. Schließlich wird der Umfang des Lehrpfads angegeben, nämlich

die Anzahl der Seiten und die voraussichtliche Bearbeitungsdauer des Lehrpfads.

2.4 Lerninhalte

Die Lerninhalte von GeWeB sind im Wesentlichen textbasiert. Dabei wird auf einer Seite jeweils

ein Inhalt übersichtlich und ausführlich behandelt. Wichtige Begriffe sind im Fettdruck hervorgeho-

ben. Die Seiten werden im Lehrpfad zu Haupt- und Nebenseiten zusammengestellt und sind unter-

einander verlinkt. Alle Texte des Systems stehen  natürlich auch über eine Volltextsuche zur Verfü-

gung.

Neben den Texten bestehen die Lerninhalte aus verschiedenen multimedialen Elementen. Diese

werden im folgenden detailliert beschrieben.

Merksätze

Merksätze werden innerhalb des Textes farblich (rosa) hervorgehoben und beinhalten besonders

wichtige Fakten und Zusammenhänge.

Verweise

Verweise (Links) zu weiterführenden Seiten oder Seiten mit Hintergrundinformationen sind im Text

des Lehrpfads durch das Symbol „[?!]“ dargestellt. Ein blaues [?!] verweist dabei auf eine Seite au-

ßerhalb des aktuellen Lehrpfads, ein grünes [?!] auf eine Seite im selben Lehrpfad. Alle Verweise

auf Seiten in anderen Lehrpfaden sind am Schluss der Seite noch einmal übersichtlich zusammen-

gestellt.
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(Rechen-)Beispiele

Auch Beispiele werden farbig (blau) dargestellt. Es werden einerseits einfache Beispiele angege-

ben, um Zusammenhänge praxisgerecht zu verdeutlichen. Übungs- und Rechenbeispiele ermögli-

chen das Rechnen mit Zahlenwerten um das theoretisch gelernte einzuüben und zu vertiefen.

Formeln

Formeln sind in einer interaktiven Form in die Lehrpfade eingebettet, die bei Bedarf leicht Hinter-

grundinformationen liefert.  Ausdrücke in  der Formel,  die einen Sinnzusammenhang aufweisen,

werden zusammengefasst dargestellt: Der Ausdruck qe - qi wird beispielsweise als Temperaturdif-

ferenz zusammengefasst. Klickt man den Ausdruck in der Formel an, öffnet sich unterhalb der For-

mel eine Liste mit den Bezeichnungen aller enthaltenen Terme. Im obigen Beispiel würde also qe

als Außentemperatur erklärt,  qi als Innentemperatur. Ergänzt werden die Bezeichnungen durch die

Einheit des jeweiligen Terms und ggf. einen Link zu einer Seite, auf der der entsprechende Term

definiert wird oder sich Hintergrundinformationen finden.

Animationen

Komplexere Sachverhalte werden in Form von Animationen Schritt für Schritt erläutert. So kann

wird z.B. die Funktionsweise von technischen Geräten oder der Aufbau und die Benutzung von

Diagrammen und Tabellen anhand von Animationen einfach erklärt  werden.  Zum Starten einer

Animation klicken Sie einfach in diese hinein.
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Abbildung 9: Formel mit Erläuterungen

Abbildung 8: Lehrpfadseite mit Merksatz



Normen und Richtlinien

Hinweise auf Normen und Richtlinien sind im Text kenntlich gemacht. Ein entsprechender Litera-

turhinweis wird am Ende der entsprechenden Seite eingeblendet.

Aktualisierungen

Die Lerninhalte der GeWeB werden ständig aktualisiert. Wichtige Aktualisierungen werden dabei

im Text kenntlich gemacht: entfallende Inhalte werden durchgestrichen dargestellt, neu hinzuge-

kommene in grüner Schrift. Auf diese Weise kann der aktuelle Stand der Lerninhalte mit einem

Blick erfasst werden.

2.5 Selbsttests

Eine genaue Beschreibung der Selbsttests zu den OWS-Lehrpfaden finden Sie in Kapitel 4.
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3 Notizfunktion

3.1 Anzeige von Notizen

Rechts neben jeder Lehrpfadseite finden Sie die Notizenspalte. In dieser wird

angezeigt, ob Sie zu der entsprechenden Seite eine oder mehrere Notizen ab-

gelegt haben. Außerdem findet sich eine Übersicht zu allen Notizen, die Sie zu

dem jeweiligen Lehrpfad gemacht haben.

Wenn Sie eine der Notizen zur aktuellen Seite anklicken, öffnet Sie sich unter-

halb der Übersicht ebenfalls in der rechten Spalte (vgl. Abb.  10). Klicken Sie

eine der Notizen zu einer anderen Seite des Lehrpfads an, so springt die An-

sicht zu dieser Seite und die Notiz wird ebenfalls geöffnet. Sie kann durch Ankli-

cken des  Buttons „bearbeiten“ verändert werden.

3.2 Eingabe und Bearbeitung von Notizen

Persönliche Notizen können zu jeder Lehrpfadseite eingefügt werden. Klicken Sie

dazu  auf  das  Bleistiftsymbol  in  der  rechten  oberen  Ecke  des  Lehrpfad-Bild-

schirms. Es öffnet sich an der rechten Seite des Bildschirms eine Spalte zur Ein-

gabe von Notizen (vgl. Abb. 11).

Sie müssen zu jeder Notiz einen Titel eingeben. Sehr kurze Notizen können sich

auch ausschließlich auf den Titel beschränken. Als Inhalt der Notiz können Sie

freien Text  eingeben oder z.B.  auch kurze Auszüge der Lerninhalte kopieren.

Wählen Sie nach der Eingabe „Notiz“ aus und klicken Sie auf „speichern/abschi-

cken“, um die Notiz zu speichern. 

Wenn Sie bei einer bestehenden Notiz auf  „bearbeiten“ geklickt  haben,  öffnet

sich dasselbe Eingabefeld. Sie können hier jetzt Änderungen der Notiz vorneh-

men. 
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Abbildung 11:

Notizeingabe

Abbildung 10:

Notizansicht
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4 Selbsttests 

Zu jedem GeWeB-Lehrpfad gehört ein abschließender Selbsttest, mit dem Sie selbst Ihren Kennt-

nisstand überprüfen können. Die zu den Lehrpfaden gehörigen Tests können entweder durch das

Testsymbol neben dem Lehrpfadknopf in der Liste der Lerneinheiten2 oder direkt beim bzw. nach

dem Durcharbeiten des Lehrpfads gestartet werden. 

Die Selbsttests können beliebig oft bearbeitet werden. So können Sie auch eine gewisse Zeit nach

dem Lernen noch einmal Ihren Wissensstand kontrollieren. 

Tests öffnen sich in einem neuen Fenster. Bitte stellen Sie einen in Ihrem Webbrowser evtl. vor-

handenen Pop-Up-Blocker entsprechend ein. Die folgende Abbildung zeigt exemplarisch die An-

sicht eines Tests auf der Lernplattform OWS.

2 Bereich Lernen, Abschnitt Lerneinheiten
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Abbildung 12: Ansicht eines Tests



Es gibt verschiedene Typen von Tests, im Einzelnen

• Multiple-Choice-Fragen

Zu einer Frage werden mehrere Antwortmöglichkeiten vorgegeben, von denen eine oder

mehrere richtig sein können. Multiple-Choice-Fragen sind an den eckigen Kästchen, die Sie

bei richtigen Antworten ankreuzen können, zu erkennen.

• Single-Choice-Fragen

Single-Choice-Fragen unterscheiden sich von Multiple-Choice-Fragen dadurch, dass nur

jeweils genau eine Antwortmöglichkeit richtig ist. Sie sind an den runden Eingabefeldern,

die Sie bei richtigen Antworten markieren können, zu erkennen.

• Lückentexte

Hier müssen Sie einen Satz oder Text, der eine oder mehrere Lücken aufweist, durch Aus-

füllen dieser Lücken ergänzen. In der Regel sind die Lückentexte so formuliert, dass nur

eine richtige Lösung den Satz sinnvoll ergänzt. In einzelnen Fällen werden aber mehrere

alternative Begriffe als richtig akzeptiert.

• Freitext-Fragen

Hier ist meist nach mehreren Begriffen gesucht. Diese müssen im zugehörigen Eingabefeld

durch Semikola getrennt werden. Pro gesuchtem Begriff können mehrere Alternativen rich-

tig sein, von denen Sie natürlich nur jeweils eine nennen müssen. 

• Auswahlfragen

Hier werden verschiedene Antwortmöglichkeiten in Form eines Auswahlmenüs vorgege-

ben. Die Frage kann auch analog zu einem Lückentext aufgebaut sein, so dass an mehre-

ren Stellen eines Textes der jeweils richtige Ausdruck gewählt werden muss.

• Zuordnungsfragen

Dies sind ebenfalls Fragen, bei den Antworten aus einem Auswahlmenü ausgewählt wer-

den müssen. Hier werden aber Begriff bestimmte Aussagen zugeordnet, d.h. die Auswahl-

menüs zu vorgegebenen Begriffen enthalten jeweils dieselben Einträge, von denen immer

einer richtig ist

• Fragen nach einem bestimmten Wert

Diese Fragen sind so formuliert, dass nach einem konkreten Wert, z.B. dem Ergebnis einer

Berechnung oder einem feststehenden Zahlenwert gefragt wird. Die gesuchte Einheit ist je-

weils mit angegeben, ein Rechenergebnis muss also ggf. auf diese Einheit umgerechnet 

werden. Für das Ergebnis kann in manchen Fällen ein Toleranzbereich vorgegeben sein, 

innerhalb dessen Ihre Antwort als richtig gewertet wird. Eingegeben werden muss nur der 

Zahlenwert ohne Einheit.
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Wenn Sie einen Selbsttest bearbeitet haben, klicken Sie auf den Knopf „Test auswerten“, um zu

Ihrem Testergebnis zu gelangen. Dieses informiert Sie zunächst über die Gesamtzahl der erreich-

ten Punkte und den Prozentsatz richtiger Antworten.

Danach folgt die eigentliche Auswertung. Es werden die einzelnen Fragen mit Ihren gegebenen

Antworten angezeigt. Dazu wird eingeblendet, ob die Antwort richtig oder falsch war. Bei falschen

Antworten wird, wenn vorhanden, ein Lösungshinweis angezeigt, z.B. eine Formel, mit der der ge-

suchte Wert berechnet werden kann.

Ein Beispiel für eine Testauswertung mit Lösungshinweisen zeigt Abbildung 13. 
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Abbildung 13: Testauswertung



5 Ausdruck der Lerninhalte

In der Liste der Lerneinheiten ist für jeden Lehrpfad auch ein Knopf „Ausdruck“ vorhanden (vgl.

Abb. 14).

Abbildung 14: Liste der Lerneinheiten, rechts die

Knöpfe für den Ausdruck

     

Abbildung 15: Druckansicht

Durch Drücken dieses Knopfes öffnet sich eine neue Seite, die die gesamten Inhalte des Lehr-

pfads auf einmal darstellt (vgl. Abb.  15). Eine Navigation ist nicht enthalten, stattdessen werden

zwischen den Einzelseiten horizontale Linien eingefügt. Beim Drucken dieser Seite (drücken Sie

dazu in Ihrem Webbrowser „STRG“ und „P“) wird an jeder dieser Linien ein Seitenumbruch einge-

fügt.

Im Bereich  Einstellungen auf der Lernplattform können Sie auswählen, ob Ihre Notizen und/oder

die in den jeweiligen Seiten enthaltenen Links zu weiterführenden Seiten mit ausgedruckt werden.

Werden eines oder beide dieser fakultativen Elemente mitgedruckt, so werden sie jeweils unter-

halb der entsprechenden Seite eingefügt.
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